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(54) Überspannungsschutzeinrichtung auf Funkenstreckenbasis, umfassend mindestens zwei in 
einem druckdichten Gehäuse befindliche Hauptelektroden

(57) Die Erfindung betrifft eine Überspannungs-
schutzeinrichtung auf Funkenstreckenbasis, insbeson-
dere für Niederspannungs-Anwendungen, umfassend
mindestens zwei in einem druckdichten Gehäuse befind-
liche Hauptelektroden sowie mindestens eine Zündhilf-
selektrode, wobei im Gehäusevolumen eine Funktions-
baugruppe zum Reduzieren der Ansprechspannung der
Funkenstrecke untergebracht ist, welche mit einer der
Hauptelektroden und der Zündhilfselektrode in Verbin-
dung steht. Erfindungsgemäß besteht die Funktionsbau-
gruppe zum Reduzieren der Ansprechspannung der
Funkenstrecke aus einer vollständig in das druckdichte
Gehäuse integrierten, außerhalb des Lichtbogen-Brenn-
raums befindlichen Reihenschaltung eines spannungs-
schaltenden Elements, einer Impedanz und einer Trenn-
strecke, wobei die Trennstrecke durch den Abstand der

Zündhilfselektrode zur nächstliegenden Hauptelektrode
gebildet ist. Beim Auftreten einer Überspannung, welche
die Summe der Ansprechspannungen des Schaltele-
ments und der Trennstrecke übersteigt, fließt ein Strom
von der ersten Hauptelektrode zur zweiten Hauptelek-
trode, mit der Folge, dass der die Trennstrecke überbrük-
kende Lichtbogen Ladungsträger zur sofortigen Ionisa-
tion der Trennstrecke zwischen den Hauptelektroden be-
reitstellt, wodurch die Spannungsfestigkeit dieser Trenn-
strecke verringert ist und aufgrund des mit der Strom-
stärke steigenden Spannungsabfalls an der Impedanz
ein Überschreiten der reduzierten Spannungsfestigkeit
der Trennstrecke zwischen den Hauptelektroden eintritt,
wodurch das gewünschte Zünden der Funkenstrecke er-
folgt.
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